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Kristina Blum ist neue Mitarbeiterin  
im Rechnungsamt

Am 01.02.2018 hat Kristina Blum aus Gutach ihren Dienst 
bei der Stadtverwaltung angetreten. Sie folgt Elke Diek-
mann nach, die zum 15.03.2018 zur Stadt Weener (Ems) 
wechseln wird.

Zu ihrem Aufgabengebiet gehören u. a. die Stellvertretung 
des Kassenverwalters, die Sachbearbeitung/Zuarbeitung 
im Bereich Stadtkasse, die Sachbearbeitung der Forst- und 
Feuerwehrangelegenheiten, die Schuldenverwaltung sowie 
allgemeine Tätigkeiten im Bereich Rechnungsamt.

Kristina Blum hat als ausgebildete Bankkauffrau im Jahre 
2015 das Studium zur Bankfachwirtin (SBW) an der Spar-
kassenakademie in Stuttgart erfolgreich abgeschlossen.
Sie war bisher als Privatkundenberaterin bei der Spar-
kasse Haslach-Zell in der Geschäftsstelle Hornberg tätig.

Neben der Aktivität in der Narrenzunft „Ruhmatten-
schimmel“ Bollenbach zählt zu ihren privaten Interessen 
Ski fahren und Mountainbiking.

Wir wünschen Kristina Blum viel Erfolg für ihre Arbeit bei 
der Stadtverwaltung.

Bürgermeister Thomas Geppert hieß Frau Kristina Blum 
an ihrem ersten Arbeitstag in Wolfach herzlich willkom-
men.

Die Stadt Wolfach sucht zum 01.08.2018 für ihre Kinder-
tagesstätte „Pfiffikus“

ein/e Erzieher/in im Anerkennungsjahr  
in Vollzeit (39 Stunden/Woche).

Die Stelle ist befristet auf 12 Monate.

Die Kindertagesstätte Pfiffikus besteht aus 4 Gruppen 
mit Kindern von zwei bis sechs Jahren. Insgesamt besu-
chen derzeit 70 Kinder die Einrichtung in altersge-
mischten Stammgruppen. Wir arbeiten nach dem Offenen 
Konzept mit verschiedenen Bildungsbereichen. Das 
Aufgabengebiet umfasst die Erziehung, Bildung, 
Betreuung und Pflege unserer Kinder.

Vorausgesetzt wird die Zulassung für das Berufsaner-
kennungsjahr.

Wir wünschen uns von Ihnen Freude an der Arbeit mit 
Kindern, Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Kreativität, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit sowie eine 
kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern und 
weiteren Einrichtungen.
Sie sind unter der Anleitung einer ausgebildeten Erzie-
herin in alle Tätigkeitsbereiche des Kindergartens einge-
bunden. Die Stelle wird nach den geltenden Bestim-
mungen des TVÖD vergütet.

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 09. März 2018 an die 
Stadt Wolfach, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach. Für 
Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Einrichtung, 
Frau Andrea Kraus, unter 07834/9241 zur Verfügung.

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Nachmittag mit Bärbel Neef und Barbara Reisinger
Am Mittwoch, 14. Februar 2018 laden Bärbel Neef  

und Barbara Reisinger ab 14.30 Uhr zur funktionellen 
Stuhlgymnastik mit einem Chiffontuch ein.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Doris Glunk,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Kathrin Gebele,
Fundsachen)    Maike Brüstle

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Mike Lauble  8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 08.02.2018  Stadt-Apotheke Hornberg
Freitag, 09.02.2018   Schloss-Apotheke Wolfach
Samstag, 10.02.2018  Apotheke zur Eiche Hausach
Sonntag, 11.02.2018  Linden-Apotheke Oberwolfach
Montag, 12.02.2018   Apotheke Steinach
Dienstag, 13.02.2018  Kloster-Apotheke Haslach
Mittwoch, 14.02.2018  Stadt-Apotheke Zell
Donnerstag, 15.02.2018  Kinzigtal-Apotheke Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
st-vinzenz@miksch-partner.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Wir suchen zum 15. März 2018 eine/n

Raumpfleger/in  
in Teilzeit

für die Herlinsbachschule mit einer täglichen Arbeits-
zeit von 4 Stunden (Montag bis Freitag, ca. 13 bis 17 
Uhr).
Die Stelle beinhaltet zusätzlich die Urlaubs- und Krank-
heitsvertretung im Rathaus mit einer Arbeitszeit von 
maximal 2,5 Stunden täglich, ebenfalls von Montag bis 
Freitag.
Die Stelle ist aufgrund Mutterschaft/Elternzeit voraus-
sichtlich bis Dezember 2018 befristet. Die Möglichkeit 
der Verlängerung des Arbeitsverhältnisses ist gegeben.

Die Einstellung und das Entgelt basieren auf dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 23. Februar 
2018 an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Hausmeister, Herrn 
Thomas Schamm, Tel. 07834/8346-13, oder beim Perso-
nalamt, Frau Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Besuch der Kaffeetanten und Trommler im 
Seniorenzentrum

Mit Fasnetsprüchen, Fasnetsliedern und einer Schunkel-
runde begeisterten die Kaffeetanten und Trommler die 
„närrischen“ älteren Mitbürger/innen am vergangenen 
Mittwoch im Seniorenzentrum der Stadt Wolfach. Die 
Leitung lag in den Händen der Obfrauen Petra Lein und 
Nicole Oberle.
Die Kaffeetanten haben eigens für die Senioreninnen und 
Senioren kleine Mini–Kirschtörtchen selbst hergestellt 
und zusammen mit Berliner und Kaffee serviert. 
So richtig in Schwung kamen die Besucher des Senioren-
zentrums beim Wolfacher Durst „Das war der Herr vom 
Wolvaland – Graf Konrad hieß der Held“ und beim dazu 
gehörenden Lied vom „Hans“, mit einem Solo des Vorsän-
gers Hubert Kiefer.
Die Kaffeetanten zeigten mit ihrem Kaffeetantenlied ihr 
närrisches Können, bevor sie zum Abschluss die Senioren/
innen mit verschiedenen Likören verwöhnten. Natürlich 
gehörte der Kaffeeplausch ebenso zum Programm, wie die 
Erinnerungen an die Fasnet früher.
Somit war ein guter Einstieg für die älteren Mitbürger/
innen in die „ tollen Tage“ gelegt worden.

Kaffeetanten und Trommler sorgten musikalisch für närri-
sche Stimmung, wie hier bei der Schunkelrunde. 

Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten des Rathauses 
während den närrischen Tagen

Schmutziger Donnerstag, 08.02.2018
Bürgerbüro von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Tourist-Info von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr
andere Dienststellen von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Freitag, 09.02.2018
Bürgerbüro von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Tourist-Info von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr
andere Dienststellen von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Samstag, 10.02.2018
Bürgerbüro von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Schellenmendig, 12.02.2018
Rathaus geschlossen

Fastnachtsdienstag, 13.02.2018
Bürgerbüro von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Tourist-Info von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
andere Dienststellen von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig
Die Stadt Wolfach macht darauf aufmerksam, dass zum 
15. Februar 2018 die erste Rate für Grundsteuer und 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung für das Jahr 2018 zur 
Zahlung fällig wird.
Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom 
Konto abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen 
weisen wir darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungs-
eingang Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben 
werden müssen. 
Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen 
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. In 
diesem Zusammenhang wird nochmals ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass neue Grundsteuerbescheide 
nur noch nach einer Änderung (z.B. Anpassung des 
Steuermessbetrags oder bei Eigentumswechsel) erlassen 
werden. Die im bisherigen Grundsteuerbescheid festge-
setzten Raten gelten somit auch für die Folgejahre.

Für Rückfragen stehen zur Verfügung:
Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags
Finanzamt Wolfach, Tel. 0781/12026-4122
Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a.
Stadt Wolfach - Rechnungsamt – Frau Sandra Riester, 
Tel. 07834/83 53-21

Finanzamt Offenburg
Das Finanzamt Offenburg ist über die Faschingstage wie 
folgt geschlossen:

Offenburg: Donnerstag 08.02. und Dienstag 13.02. jeweils 
ab 12:00 Uhr geschlossen.

Außenstelle Kehl: Dienstag 13.02. ab 12:00 Uhr geschlossen.

Außenstelle Wolfach: Donnerstag 08.02. ab 12:00 Uhr 
geschlossen. Rosenmontag 12.02. und Dienstag 13.02. 
jeweils ganztags geschlossen.

Außenstelle Achern: Donnerstag 08.02. und Dienstag 13.02. 
jeweils ab 12:00 Uhr geschlossen.
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Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 20.01.2018 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 13.01.2018 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Schlüsselmäppchen mit Autoschlüssel
- Schlüsselbund mit Anhänger.

Umweltecke

4. Ortenauer Kreisputzete  
am dritten Samstag im März

Am Samstag, 17. März 2018, führt der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis zusammen mit den Städten und 
Gemeinden die vierte Ortenauer Kreisputzete durch. Alle 
Ortenauerinnen und Ortenauer sind aufgerufen, sich an 
dieser groß angelegten Reinigungsaktion öffentlicher 
Flächen zu beteiligen. Kindergärten und Schulen können 
die Aktion bereits in der Woche davor, vom 12. bis 16. März, 
durchführen.
„Bei unserer letzten Putzete vor zwei Jahren hatten sich 
über 10.000 Helferinnen und Helfer aus dem Ortenaukreis 
beteiligt,“, erinnert Martin Roll, Geschäftsführer des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft im Landratsamt Ortenau-
kreis, “ und natürlich hoffen wir, in diesem Frühjahr die 
10.000er Marke erneut zu übertreffen.“
Interessierte Ortenauer können sich im Internet unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de über die 4. 
Ortenauer Kreisputzete informieren. Von der Startseite aus 
wird man über das Stichwort „4. Ortenauer Kreisputzete“ 
auf die Seite weitergeleitet.

Wer mitmachen will, muss sich - wie bei den vorangegan-
genen Kreisputzeten auch - direkt bei den Städten und 
Gemeinden anmelden. Diese weisen den Teilnehmern die 
zu reinigenden Flächen zu.
Alle Teilnehmer erhalten vor der Putzete eine Warnweste 
und ein Paar Handschuhe sowie danach einen Zuschuss 
von vier Euro.
Am Samstag, 17. März, dem Tag der Kreisputzete, gibt es 
einen „Langen Samstag bis 15 Uhr“ auf den Deponien und 
Wertstoffhöfen im Kreis. Die Einwohner des Ortenau-
kreises können diesen Tag nutzen und länger als gewöhn-
lich Sperrmüll, Altreifen, Grünabfälle, Metallschrott, 
Elektroschrott, Altholz usw. zu den üblichen Anlieferungs-
bedingungen entsorgen.
Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-9600 
oder per E-Mail unter abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.

4. Ortenauer Kreisputzete
Wer sich an der Aktion beteiligen möchte, sollte sich bis 
zum Freitag, 23. Februar 2018 im Bürgerbüro der Stadt 
Wolfach unter der Telefonnummer 835313 melden. Der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft benötigt frühzeitig die  
Teilnehmerzahlen, um diese kreisweite Aktion koordi-
nieren zu können.

Altersjubilare

08.02. Karl-Heinz Rudolf Hensellek  75 Jahre

10.02. Alfred Heizmann   90 Jahre

12.02. Gisela Maria Oberfell   70 Jahre

12.02. Danielle Mathilde Paulette Engel 75 Jahre

15.02. Elwira Sum     75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Standesamt

In der Zeit vom 01.01.2018 bis zum 31.01.2018 wurde im 
Standesamt Wolfach die Geburt folgenden Kindes beur-
kundet; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung 
liegt vor.

Wolfach
18.01.2018  Rosalie Lehmann, weiblich
      Sina Lehmann geb. Jachimowski und Mathias 

Lehmann, Hildastr. 4, 77709

Kindergärten

Vorschau - Anmeldungen in den Kindergärten
Kath. Kindergarten St. Laurentius und im Städt. Kinder-
garten Pfiffikus Wolfach

Anmeldungen für Kinder ab drei Jahren
Am Montag, den 19. Februar 2018 von 8.00 - 12.00 und 
14.00 - 16.00 Uhr können alle Eltern ihre Kinder, die bis 
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Juli 2019 drei Jahre alt sind, bei uns in den Kindergärten 
anmelden. Im Kindergarten Pfiffikus gibt es die Möglich-
keit Kinder ab 2 Jahren anzumelden.
Um eine persönliche Anmeldung wird gebeten, da telefoni-
sche Anmeldungen nicht möglich sind. Wer an diesem Tag 
verhindert ist, sollte mit dem Kindergarten einen Termin 
vereinbaren. Kiga Pfiffikus bei Frau Andrea Kraus 
Tel.07834/9241 und Kath. Kiga St. Laurentius bei Frau 
Daniela Hohendorf Tel.07834/9171

Anmeldungen für Kinder von 1-3 Jahren (Krippenplatz).
Am Montag, den 26. Februar 2018 ist die Krippe in St. 
Laurentius von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet und interes-
sierte Eltern sind herzlich dazu eingeladen, bei uns reinzu-
schauen. Sie können gerne die Räumlichkeiten besichtigen, 
mit ihrem Kind schon einmal "schnuppern" und mit den 
Erzieherinnen aus den Krippengruppen ins Gespräch 
kommen. Die Leiterin Frau Daniela Hohendorf nimmt an 
diesem Nachmittag die Anmeldungen entgegen.

Schulen

R E A L S C H U L E

Informationstag der Realschule Wolfach
Am 07. März 2018 bietet die Realschule Wolfach eine Infor-
mationsveranstaltung für alle Grundschülerinnen und 
Grundschüler an, die beabsichtigen im kommenden Schul-
jahr die Realschule zu besuchen.

Gemeinsam mit ihren Eltern haben die Kinder die Möglich-
keit, sich einen Überblick über das vielfältige Angebot der 
Realschule zu verschaffen und sich in Gesprächen mit 
Lehrerinnen und Lehrern umfassend zu informieren. Die 
Fachbereiche bieten Workshops an, in denen die Kinder 
erste Eindrücke von den Arbeitsfeldern bekommen.
 
In der Zeit von 18 Uhr bis zum Ende der Veranstaltung 
bietet eine Klasse Kleinkindbetreuung an. So können die 
Viertklässler mit ihren Eltern in Ruhe die Realschule 
kennenlernen und die Workshops besuchen. Ferner halten 
Schülerinnen und Schüler Getränke und Snacks bereit. 

Der Informationsabend beginnt
 am Mittwoch, 07. März 2018
 um 18.00 Uhr
 in der Festhalle der Realschule

Das Kollegium der Realschule freut sich darauf, an diesem 
Abend viele kleine und große Besucher begrüßen zu können.

Anmeldetermine an der Realschule Wolfach: 
Mittwoch,   21. März 2018 von 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 
- 18.00 Uhr
Donnerstag,    22. März 2018 von 8.00 - 12.30 Uhr und 
13.30 - 17.00 Uhr.

Berufliche Schulen Wolfach
Großes Interesse am Infoabend der Beruflichen Schulen 
Wolfach 
Am Mittwoch, 31.01.2018, fand der Informationsabend der 
Beruflichen Schulen Wolfach statt. Jeweils um 18.00 Uhr 
und 19.00 Uhr stellten sich die zahlreichen verschiedenen 
Schularten den interessierten Besuchern vor. Besonders bei 
der ersten Vorstellungsrunde war der Andrang groß. Den 
größten Zulauf hatten die Informationsveranstaltungen 
des Sozialwissenschaftlichen Gymnasiums, aber auch in 
den Lehrküchen, den Metallwerkstätten und den Klassen-
zimmern des Technischen Gymnasiums, der Zweijährigen 
Berufsfachschulen und des Berufskollegs herrschte reges 
Interesse an den angebotenen Veranstaltungen. 

Mit sage und schreibe 25 verschiedenen Programmpunkten 
war den Besuchern aber auch Einiges geboten. In den 
Werkstätten wurden neue Maschinen vorgeführt und Inte-
ressierte konnten ihre Fachkenntnisse bei einer Metall-
Reißprobe unter Beweis stellen, bei der sie abschätzen 
mussten, wie viel Zugkraft welches Metall aushält. In der 
Aula wurden von engagierten Schülerinnen und Schüler 
Schulprojekte wie der Waffelautomat vorgestellt. Im Foyer 
der Schule gab es einen Kuchenverkauf der Klasse SG12, 
die damit ihre Klassenkasse für die geplante Klassenfahrt 
aufbessern wollen. Die Klasse setzte sich aber auch mit 
einem Informationsstand für das Patenprojekt der Schule 
ein, durch das einem Patenkind in Nicaragua der Schulbe-
such ermöglicht wird. Im Chemielabor wurden Proben 
unter dem Mikroskop untersucht, sodass alle Interessierten 
einen Blick auf kleinste Einzeller werfen konnten. Und 
dies sind nur einige wenige Beispiele aus dem bunten 
Programm. 

Informationsveranstaltungen zu acht unterschiedlichen 
Schularten, verschiedene Stände und Vorstellungen der 
verschiedenen Berufsgruppen, Technologie- und Profilbe-
reiche machten einmal mehr das vielseitige Bildungs- und 
Ausbildungsangebot der BS Wolfach sichtbar, verlangten 
aber auch den durchführenden Lehrern und Schülern 
einiges an Vorbereitungsaufwand ab, sodass sich alle ange-
sichts der erfreulich guten Besucherzahlen umso mehr 
freuten, dass sich der Aufwand gelohnt hat. 

Wer „Berufliche Schulen“ hört, denkt meist zunächst an 
eine duale Berufsausbildung. Doch das Angebot des 
Bildungsstandorts Wolfach ist sehr viel breiter gefächert. 
Diverse Vollzeitschularten bieten Anschlussmöglichkeiten 
nach Klasse 8, nach dem Haupt- Werkreal- oder Realschul-
abschluss oder sogar nach vollendeter Berufsausbildung 
auf dem zweiten Bildungsweg. Die Schulgemeinschaft 
umfasst Schüler, die den Hauptschulabschluss anstreben 
ebenso wie Jugendliche auf dem Weg zum Mittleren 
Bildungsabschluss, angehende Abiturienten, Auszubil-
dende oder junge Erwachsene mit dem Ziel Fachhoch-
schulreife. Dabei ist die Vielfalt der angebotenen Abschlüsse 
nicht die einzige Besonderheit, denn die besondere Stärke 
der beruflichen Schularten liegt in der Förderung vielfäl-
tiger Kompetenzen und Interessen. 

Da kann es schwer sein, für sich selbst oder den jugendli-
chen Nachwuchs die Schulart herauszufinden, die den 
jeweiligen Fähigkeiten und Bedürfnissen am besten gerecht 
wird. Deshalb laden die Beruflichen Schulen Wolfach jedes 
Jahr alle interessierten Eltern und Schüler/innen zu einem 



8 Donnerstag, den 08. Februar 2018 Nr. 06

Infoabend ein. Wer dieses Jahr die Gelegenheit verpasst 
hat, kann sich einen ersten Überblick über die angebotenen 
Schularten auf der Homepage der Schule verschaffen: 
www-bs-wolfach.de 

Text: Kathrin Haberer, Bild: Pascal Rosen 

Im Bild: Schülerinnen des SG präsentieren ihre Seminar-
kursarbeiten

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Narrenzunft Kirnbach e.V.

Kinderumzug und Kinderball der Narrenzunft Kirnbach 
e.V.
Am 09.02.2018 findet von 14.00 – 17.00 Uhr der Kinderball 
unter dem Motto „Safari“ der Narrenzunft in der Gemein-
dehalle Kirnbach statt. Wie in den letzten Jahren hat die 
Narrenzunft vor dem Kinderball einen kleinen Kinder-
umzug geplant der um ca. 14 Uhr an dem Gasthof Sonne 
anfängt und zur Gemeindehalle führt. Kinder sind beim 
Umzug gerne zum Mitlaufen eingeladen. Direkt nach dem 
Umzug wird die Narrenzunft noch einen Hexenbesen 
neben der Halle stellen.

Wir bitten die Bevölkerung daran zu denken, dass wegen 
dem Kinderumzug die Talstraße ab Gasthof Sonne bis 
ehemaliges Gasthaus Hirschen von 13.45 – 14.30 Uhr 
gesperrt ist.

Bitte beachten, dass es am Kinderball keinen Buspendel-
verkehr gibt.

St. Romaner Teufel e.V.
Am Freitag, 09.02. von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr (Achtung: 
neue Uhrzeit!) veranstalten die St. Romaner Teufel die 
Kinderfasnet auf dem Haasenhof. Hier gibt es interessante 
Spiel- und Bastelmöglichkeiten für kleine und auch große 
Kids. Die Teufel freuen sich auf den "Narresome". Abends 
ab 20:00 Uhr wird dann im Stall geschnurrt (Einlass 19:00 
Uhr).
 
Am Samstag, 10.02. wird ab 10:00 Uhr aufgeräumt und um 
15:15 Uhr nehmen die Teufel am Umzug in Halbmeil teil. 
Umzugsaufstellung ist in der Dörflestraße - die Lauf-
nummer ist noch nicht bekannt. Die An- und Abfahrt 
erfolgt mit Privat-PKW´s.

Am Sonntag, 11.02. sind die Teufel zu Gast bei der Votzel-
zunft im Münstertal. Der Umzug beginnt um 14:00 Uhr - 
die Start-Nr. ist uns noch nicht bekannt. Die Bus-Abfahrts-
zeiten sind wie folgt:
11:00 Uhr: Schiltach Vor Heubach
11:15 Uhr: St. Roman Adler
11:30 Uhr: Halbmeil Schule
11:40 Uhr: Oberwolfach Lindenplatz
11:45 Uhr: Wolfach P&R
Rückfahrt zu den einzelnen Haltestellen ist um 18:00 Uhr.

Am Montag, 12.02. sind die Teufel beim Umzug in Schap-
bach. Die Bus-Abfahrtszeiten sind wie folgt:
11:45 Uhr: Schiltach Vor Heubach
12:00 Uhr: St. Roman Adler
12:15 Uhr: Halbmeil Schule
12:20 Uhr: Wolfach P&R
12:25 Uhr: Oberwolfach Lindenplatz
Rückfahrt zu den einzelnen Haltestellen ist um 20:00 Uhr.

Am Dienstag, 13.02. werden die Teufel um 14:30 Uhr den 
Narrenbaum fällen (Treffpunkt Adler). Um 19:00 Uhr ist 
der Kehraus mit Leihhäsrückgabe bei Thea im Stall. Bitte 
denkt daran, die Hosentaschen etc. zu leeren, die großen 
Glocken am Leihhäs wegzumachen und alle Utensilien 
zusammen zurück zu bringen. Lose Knöpfe bitte annähen 
bzw. verlorene Knöpfe bitte vor der Abgabe ersetzen. Sollte 
etwas beschädigt sein, bitte kennzeichnen. Vielen Dank.

Am Samstag, 17.02. ist um 20:00 Uhr die Burefasnet beim 
Bratzler.
 
Eine glückselige Fasnet wünscht Euch die Vorstandschaft!

Freie Narrenzunft Wolfach

Zunft fährt nach Hausach
Am Fasnetssonntag nimmt die Freie Narrenzunft Wolfach 
am Umzug in Hausach teil. Hierzu besteht Fahrtmöglich-
keit mit dem Bus um 11.00 Uhr ab Bahnhof. Die Rückfahrt 
ist pünktlich um 18.00 Uhr vorgesehen.

Narrenzunft Halbmeil e. V.

08. Februar 2018  Schmutziger Dunschdig 
-  Schülerbefreiung Herlingsbachschule - Elfemeß / Treff-

punkt um 09.00 Uhr Gassensteg zur Elfemess um 10.15. 
Uhr Zug Bahnsteig Halbmeil 
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-  Kaffeetantenumzug mit närrischen Kaffee im Löwen / 
Treffpunkt 14.00 Uhr im Räumle 

-  Fasnetseröffnung mit Taufe am Narrenbrunnen Treff-
punkt um 19.00 Uhr Schule 

  Anschließend Fakelumzug in den Löwenkäfig 

09. Februar 2018  Fasnets Friddig 
- Aufbau des Narrendorfes am DGH / Treffpunkt 13.00 Uhr 
- Jubiläum Alte Rumgunkeln Wolfach 
  Abfahrt am Bahnhof: 19.15 Uhr / Rückfahrt: 1.00 Uhr 

10. Februar 2018 Fasnets Samschdig 
- Fasnet in Halbmeil 
  Umzugsmotto: "Total Royal" 
  Treffpunkt um 14.45 Uhr am Hexenwagen 
-  Preismaskenball ab 19.30 Uhr in der Schule / Treffpunkt 

der Hästräger vor der Halle um 19.45 Uhr 

11. Februar 2018 Fasnets Sundig 
- Teilnahme am Umzug in Oberwolfach 
    Abfahrt am DHG um 12.00 Uhr oder 12:30 Uhr / Rück-

fahrt 17.00 Uhr oder 17.30 Uhr 

12. Februar 2018 Fasnets Mendig 
- Hemdglunkerumzug in Halbmeil 
  10.00 Uhr Start am Kreuz und Gulaschessen im Löwen 

13. Februar 2018 Fasnets Zischdig 
-  Abbauen in der Schule/Narrendorf/Bändel abhängen ab 

10.00 Uhr 
- Kaffeetantenumzug mit närrischem Kaffee im Kreuz 
  Treffpunkt um 14.30 Uhr im Räumle 
- Hexenverbrennung am Narrenbrunnen 
  Kehraus im Kreuz / Treffpunkt um 19.00 Uhr im Räumle 

14. Februar 2018 Aschermittwoch 
- Baumfällen mit Baumpaten / Spielplatz

Skizunft Wolfach
Die nächste Skigymnastik wird erst wieder am 22.02.18 
zur gewohnten Zeit um 19:30 Uhr in Herlinsbachhalle 
stattfinden. 
Grund: Schmutziger Dunschdig und Fasnetsferien.

Vorankündigung 2 – Anmeldung zur alpinen Wanderwoche 
Lesachtal 2018
Noch bis zum Anmeldeschluss am 28. Februar 2018 kann 
man sich für die alpine Wandertour 2018 anmelden. Diese 
führt die Schwarzwaldvereinsortsgruppe Wolfach vom 30. 
August bis zum 04. September ins österreichische Lesachtal. 

Aktuell sind bereits 18 Plätze vergeben. Die Anmeldung ist 
über die Homepage unter „www.schwarzwaldverein-
wolfach.de“, per E-Mail unter „ogr@schwarzwaldverein-
wolfach.de“ und telefonisch beim 1. Vorsitzenden Siegbert 
H. Armbruster „Tel.: 07834 864926“ möglich. 
Bitte geben Sie unbedingt Vor- und Zuname, PLZ, Ort, 
Telefonnummer und die E-Mail Adresse an, damit wir Sie 
schnell und aktuell informieren können. Die Teilnehmer 
erhalten anschließend eine Bestätigung von der Ortsgruppe 
und werden erst danach aufgefordert, die Reisekosten auf 
das Konto der Ortsgruppe zu überweisen. Einzahlungen 
ohne Bestätigung werden nicht berücksichtigt und rückab-
gewickelt. 

Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 25 Personen, die maxi-
male Teilnehmerzahl 35. Weitere Informationen zu der 
Veranstaltung entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Wegewarte arbeiten Hand in Hand – keine Kirchturmpoli-
tik mehr bei der Markierung der Wanderwege
Touristiker wie auch ihre Zielgruppe der Wanderer haben 
kein Verständnis für Wegmarkierungen, die sich an Gemein-
degrenzen und Zuständigkeiten von verschiedenen Touris-
museinrichtungen orientieren. Mit der Standardmarkie-
rung der „gelben Raute“ des Schwarzwaldverein Haupt-
vereins werden die lokalen (= örtlichen) Wanderwege 
gekennzeichnet und über die Wegweiser ausgewiesen. Und 
diese Markierungen dürfen nicht an den Gemeindegrenzen 
halt machen, wie es die Wegwarte von Oberwolfach (Albert 
Schrempp und Josef Herrmann) und Wolfach (Jochen 
Pilsitz und Edmund Seifert) nun in einem ersten Projekt 
gemeindeübergreifend umgesetzt haben, in welchem die 
beiden benachbarten Ortsgruppen gemeinsam Hand in 
Hand zusammengearbeitet haben.

Die Oberwolfacher Wegwarte entsprachen dabei dem 
Wunsch der Wolfacher Kollegen, von Oberwolfach/Kirche 
aus den Wanderweg zum Hohenlochen auszuweisen. Im 
Gegenzug wird dafür bereits vom Ebenacker aus auf das 
Besucherbergwerk Grube Wenzel hingewiesen und ein 
bereits vorhandener attraktiver Rundweg ist nun sowohl 
von Oberwolfach wie von Wolfach aus durchgehend ausge-
schildert und gekennzeichnet.

Möglich wurde dies 
dadurch, dass im Zuge 
der Verkehrsschau der 
Wegweiser am Linden-
platz auf die gegenüber-
liegende Straßenseite 
versetzt wurde, was eine 
Erneuerung der 
Beschriftung notwendig 
machte. Durch die 
Vernetzung der 

Wegweiser  werden Wanderer und Gäste nun auch durch-
gängig auf Wassertretanlage und Besucherbergwerk hinge-
wiesen. Im Dorf verläuft der Wolftalweg jetzt auf der linken 
Straßenseite und quert gefahrenlos auf dem Zebrastreifen 
in Richtung Wolfach.
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Unser Wandertipp mit der neuen Markierung „Hohenlo-
chen“ 
Vom Lindenplatz in Oberwolfach aus folgen Sie einfach an 
jedem Wegweiser dem Hinweis „Hohenlochen“ und der 
gelben Raute bis zum Zeichen “Ebenacker“. 
Ab hier führt Sie die rote Westwegraute und der Hinweis 
„Hochenlochen“ zu dem bekannten Aussichtspunkt und 
der Wanderhütte des Schwarzwaldvereins Wolfach.
Folgen Sie nun dem Hinweis „Weißes Kreuz“ und der Raute 
mit dem Schlapphut.
Ab dem Wegweiser „Weißes Kreuz“  folgen Sie dann  immer 
den Richtungshinweisen 
„Oberwolfach-Kirche“ und der gelben Raute und kommen 
so sicher wieder an den Ausganspunkt Ihrer Wanderung 
zurück.

Förderverein Ortenau Klinikum Wolfach e. V. 
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur jährlichen ordentlichen Mitgliederversammlung
des Fördervereins Ortenau Klinikum Wolfach e. V. laden wir 
Sie recht herzlich auf Mittwoch, 28. Februar 2018 , um 
19:00 Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses Wolfach ein.

Tagesordnung
• Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
• Bericht des 1. Vorsitzenden zum abgelaufenen Jahr 2017
• Bericht des Kassiers Günter Rauber
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Gesamtvorstandes
• Beschaffungen für das Ortenau Klinikum
• Bericht zum Ortenau-Klinikum Wolfach
• Wünsche und Anträge

Mit freundlichen Grüßen
Helmut Dufner   Gottfried Moser,
1. Vorsitzender   Schriftführer

Feuerwehr sammelt am 10. März 2018 Altpapier:
Die nächste Altpapiersammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Wolfach Abteilung Wolfach findet am 10. März 2018 
im gesamten Stadtgebiet statt. Ausgenommen von der 
Sammlung sind die Stadtteile Kirnbach und Kinzigtal.

Wir freuen uns, wenn Sie schon heute Zeitungen, Werbema-
terial, Kataloge aller Art, Bücher, Prospekte und Zeit-
schriften (kein Metall oder Kunststoff) aufbewahren.

Selbstverständlich werden größere Mengen auch vorab 
gerne abgeholt, Ansprechpartner sind Dieter Jehle (0160 
7248314) und Michael Springmann (0160 7764985).

Die nächsten Sammlungen  sind am 14. Juli und 10. 
November 2018. 

Am letzten Januarwochenende stand für die D-Juniorinnen 
die Endrunde der Hallenbezirksmeisterschaften auf dem 
Programm. Mit den Gegnerinnen aus Sulz, vom SC Lahr 
und der SG Mahlberg hatten die Mädchen auf dem Feld 
schon Erfahrungen sammeln können, dazu kam als über-
mächtiger Gegner der Nachwuchs des Bundesligisten SC 
Sand.

Die Sander Mädchen waren denn auch nicht zu bezwingen, 
die 0:6-Niederlage ging auch der Höhe nach in Ordnung. 
Gegen die Mahlbergerinnen sah es nach der frühen Wolf-
acher Führung durch Annika Schmiedel lange nach einem 
Sieg aus, kurz vor Ende der Partie kassierten die Mädchen 
dann doch noch den 1:1-Ausgleich. Gegen den Tabellen-
führer der Bezirksliga, den FV Sulz, bewiesen die Mädels 
Nehmerqualitäten, Torfrau Mara Neef ging nach einem 
Ball ins Gesicht kurzzeitig k.o., konnte dann aber unter 
dem Beifall der Zuschauer weiterspielen, die Partie ging 
noch mit 0:2 verloren. Im letzten Spiel gegen den SC Lahr 
wollte das Runde partout nicht ins Eckige, die jungen 
Angreiferinnen vermochten ihr deutliches Chancenplus 
nicht in einen Torerfolg umzumünzen und so blieb es beim 
0:0 und die SG Wolfach beendete das Finalturnier auf dem 
4. Platz und die sieben Mädchen konnten aus der Hand von 
SBFV-Bezirksjugendwart Christian Hermann die 
Urkunden entgegennehmen.

Nach fünf Niederlagen in Serie hatten sich die Volleyballe-
rinnen und Volleyballer des TV Wolfach über den Jahres-
wechsel von einem möglichen dritten Aufstieg in Folge 
bereits verabschieden müssen und waren in der Tabelle auf 
den drittletzten Platz förmlich durchgereicht worden, im 
Kellerduell gegen den TV Niederschopfheim musste daher 
dringend ein Sieg her um zumindest nicht noch weiter in 
den Abstiegskampf der Freizeitstaffel B mit hineingezogen 
zu werden. Die Wölfe verschliefen am Sonntagmorgen aber 
erneut den Start in die Partie und mussten einem deutli-
chen 1:9-Rückstand hinterherlaufen. Dies gelang auch zur 
zwischenzeitlichen 22:21-Führung, dann aber holten sich 
die Gastgeber mit 25:23 den ersten Satz. Im zweiten Satz 
das gleiche Bild, 0:5, 7:13, erst langsam kamen die Gelben 
in die Spur, Ausgleich zum 19:19, dann brachte ein umstrit-
tene Schiedsrichterentscheidung das Nervenkostüm der 
Kinzigtäler ins Wanken und Niederschopfheim brachte das 
Match mit 2:0 nach Hause, im 11. Spiel übrigens erst der 
zweite Sieg für das Tabellenschlusslicht.
Gegen den TV Appenweier hatte die Wolfacher Sechs in 
eigener Halle damals noch als favorisierter Tabellenzweiter 
eine empfindliche 0:2-Niederlage hinnehmen müssen (und 
danach kein Spiel mehr gewonnen), für die Revanche 
hatten sich die Frauen und Männer um Spielertrainer 
Markus Förster einiges vorgenommen. Der erste Satz geriet 
zur neuerlichen Blaupause der Partie gegen Niederschopf-
heim, ein hoher Rückstand wurde sukzessive abgebaut, am 
Ende brachten die Gegner ihren Satz aber mit 25:23 nach 
Hause. Mit dem Rücken zur Wand (eine weitere Niederlage 
hätte den Absturz auf den vorletzten Platz bedeutet) 
schaffte das Team endlich einmal einen konzentrierten 
Start in den Satz, jetzt musste Appenweier einem Rück-
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stand hinterher laufen und Wolfach schaffte überlegt mit 
25:19 den Satzausgleich. Im Tie-Break blieb es lange span-
nend, nach  dem 10:10-Zwischenstand setzte sich Wolfach 
auf 17:12 ab, musste die Gegner aber wieder auf 17:16 
herankommen lassen, beim Stand von 23:21 behielt die 
aufgrund von zwei verletzungsbedingten Auswechslungen 
umformierte Angreiferfraktion die Übersicht und zwei 
schöne Aktionen brachten den wichtigen 2:1-Sieg.
TV Niederschopfheim – TV Appenweier 0:2 (21:25, 9:25), TV 
Niederschopfheim – TV Wolfach 2:0 (25:23, 25:21), TV 
Wolfach – TV Appenweier 2:1 (23:25, 25:19, 25:21).

Handel im Wandel
Auf Einladung des Vorstandes trafen sich zum Thema 
Handel im Wandel kürzlich 25 Mitglieder des Gewerbever-
eins aus dem Bereich Handel im Rathaus.
An der Besprechung nahm auch Bürgermeister Geppert 
teil. Er erläuterte, dass im Zusammenhang mit der Wieder-
belebung des ehemaligen Stadtmarketings zur Entwick-
lung von Strategien für  Wolfach seitens der Stadt die 
Beauftragung der Agentur „Meyer & Koch – innovatives 
Stadtmarketing“ geplant ist. Im Rahmen dieser Strategie-
entwicklung kommt dem Einzelhandel als Motor für die 
Innenstadtbelebung eine wichtige Rolle zu. Angesichts des 
sich immer mehr verbreitenden Onlinehandels gelte es, den 
Einzelhandel zukunftsfähig zu machen und so einer 
„Verödung“ der Stadt durch den Verlust von Einkaufsmög-
lichkeiten entgegenzuwirken. Dazu müsse nicht nur die 
Attraktivität für auswärtige Kunden gefördert werden, 
sondern insbesondere auch die heimische Bevölkerung zur 
weitestgehenden Nutzung der Einkaufsmöglichkeiten 
Wolfachs gewonnen werden.
Zur Unterstützung des obigen Auftrags wird die IHK Ende 
Februar eine Einzelhandelsstandortanalyse durchführen 
und hierfür die Geschäftsinhaber befragen. Die Kosten 
teilen sich Stadt und Gewerbeverein. Reinhold Waidele 
forderte die Anwesenden auf, diese Umfrage nach besten 
Kräften zu unterstützen.
Als weitere Maßnahme ist die Durchführung eines dritten 
verkaufsoffenen Sonntags in der Hauptstraße in Verbin-
dung mit dem „Festival der Kristalle“ geplant. Des Weiteren 
soll die neue Homepage des Gewerbevereins (www.gewer-
beverein-wolfach.de), in der sich noch nicht alle Mitglieds-
betriebe wirkungsvoll präsentieren, vervollständigt werden. 
Hierzu bot der junge Mediengestalter Marc Leon Schwarzer 
mit seinem neuen Gewerbe „makewolf“ den Mitgliedern 
für einen geringen Pauschbetrag seine Dienste an.
Beschlossen wurde auch, dass es dieses Jahr sowohl die 
River Fashion Show auf der Kinzig anlässlich des Stadt-
brunnenfestes, als auch eine Modenschau anlässlich der 
Shoppingnacht geben wird.

Brautstube Wolfach eröffnet
Nach zehn Jahren Tätigkeit in der Modebranche, vornehm-
lich für Braut und Bräutigam, hat sich Marén Lang ihren 
Traum vom eigenen Geschäft jetzt in Wolfachs Hauptstraße 
erfüllt. Zu ihrer Freude sind der Einladung zur Eröffnungs-
feier am letzten Samstag auffallend zahlreich interessierte 
Besucher gefolgt. Unter ihnen waren auch Bürgermeister 
Thomas Geppert sowie vom Gewerbeverein der 1. Vorsit-
zende Reinhold Waidele und der Beirat Handel Thomas 
Schleckmann. Sie überbrachten Marén Lang ein gemein-
sames Geschenk verbunden mit den besten Wünschen für 
einen erfolgreichen Start. Thomas Geppert freute sich 
besonders, dass die Räumlichkeiten, nach dem diese im 
Dezember frei wurden,  direkt wieder mit Leben erfüllt 
werden. Reinhold Waidele konnte die Brautstube Wolfach 
gleich als neues Mitglied im Gewerbeverein begrüßen. Er 

betonte, dass dieses neue Fachgeschäft  nicht nur für 
Wolfach, sondern für ganze Region eine tolle Ergänzung 
sei.
Marén Lang legt Wert auf individuelle Beratung und eine 
persönliche Atmosphäre, in der sich ihre Kundinnen wohl-
fühlen. Daher hat sie keine festen Öffnungszeiten, sondern 
empfängt ihre Kundinnen zu einem individuellen Termin. 
Dieser kann schnell und unkompliziert per Telefon oder 
über ihre Homepage www.brautstube-wolfach.de verein-
bart werden. Neben Brautkleidern , u.a. aus den Häusern 
„Küss die Braut“, „Modeca“, „Annais“ und „Watters“ 
findet die angehende Braut hier auch alle Accessoires, wie 
Schleier, Schuhe, Unterwäsche bis hin zu „etwas Blauem“, 
und noch bis Ende April zu einem 15%igen Eröffungsra-
batt. Und wer sich noch ein bisschen mehr Blau zu seiner 
Hochzeit wünscht, für den- und diejenige Glückliche bietet 
die Stadt Wolfach passend dazu die Eheschließung im his-
torischen „Blauen Salon“ des Rathauses.

(v.l.n.r): Thomas Geppert, Marén Lang, Enrico Lang, Rein-
hold Waidele, Thomas Schleckmann

Helferkreis für Geflüchtete
Allen gehörend, aber in niemandes Besitz
Die Morgengedanken „Anstöße“ in SWR1 Baden-Würt-
temberg am 30.01.2018 sprach Dr. Peter Kottlorz, 
Rottenburg/N., Katholische Kirche zum Thema Heimat.
„Heim!“ Das war wohl eines der ersten Worte die ich als 
Kleinkind gesprochen hab. Meine Eltern haben mir erzählt, 
wie ich Anfang der 60er Jahre durch unser noch unver-
putztes Haus gewackelt bin und wohl den Ort gesucht 
habe, der davor mein Zuhause gewesen war. Heim, nach 
Hause, Heimat.
Heim ist der Kern dieses urmenschlichen Wortes Heimat, 
das auch als eines der schönsten deutschen Worte gilt. 
Warum wohl?
Vielleicht weil es sich nach Geborgenheit anfühlt, nach 
Aufgehoben sein, im Vaterland, in der Muttersprache. Viel-
leicht weil es nach Kindheit schmeckt, nach den ersten 
Abenteuern der Jugend. Vielleicht weil die Landschaft dort 
so gleich geblieben ist, obwohl die Bäume größer, die 
Häuser anders und die Straßen mehr geworden sind.
Wenn ich eine Heimat habe, bleibe ich vertraut mit einer 
Zeit und einer Gegend, obwohl die Zeit eine andere ist und 
die Gegend sich verändert hat. So als ob die Vergänglichkeit 
des Lebens an einem Ort angehalten wurde. Das ist spürbar, 
das ist hörbar bei der Sprache. Weil ich mit einer Hambur-
gerin verheiratet bin, bin ich des Hochdeutschen mittler-
weile einigermaßen mächtig. Aber, wenn ich in meine Heimat 
fahre, schwätz ich, je näher ich ihr komme, desto breiteres 
Oberschwäbisch - und zwar so automatisch, wie mit Lust 
und Leidenschaft. Auf einmal bin ich wieder daheim, auch 
wenn ich mittlerweile woanders gern zuhause bin.
Und so kann ich es gut nachvollziehen, was es für meine 
Eltern und Großeltern bedeutet haben muss, durch den 
Krieg ihre Heimat zu verlieren. Dieser Verlust konnte für 
sie nur dadurch erträglich werden, dass sie die, die sie 
geliebt haben, bei sich hatten.
Dass Menschen einander Heimat sein können, brauchen sie 
wie Brot. Darum halte ich auch den Familiennachzug für 
Geflüchtete für einen selbstverständlichen Akt der Mensch-
lichkeit.
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Von meiner Herkunftsfamilie und ihrer Fluchtgeschichte 
habe ich wohl mein starkes Mitgefühl für Menschen, die 
ihre Heimat verlassen müssen. Weil ich weiß, welcher 
Verlust das ist, wie lange er weh tut und wie lange es 
braucht heimisch zu werden. Für die, die zugezogen sind, 
wie auch für die, die die Fremden freiwillig oder unfrei-
willig aufgenommen haben. In das was allen gehört, aber 
in niemandes Besitz ist: die Heimat.

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten über die Fasnet 2018:

Schmutziger Dunschdig 08.02.2018 09:00 – 10:00 Uhr
Friddig 09.02.2018 09:00 – 12:30 Uhr
 14:00 – 17:00 Uhr
Schellemendig 12.02.2018 geschlossen
Fasnetszischdig 13.02.2018 09:00 – 12:30 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier
und im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch  

in der Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara geschlossen

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen

Museum im Schloss Wolfach
Geschlossen

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender

Do. 08.02.2018; 10.30 Uhr
Elfemess Nr. 1
Bei den drei Elfemess-Umzügen werden lokale Gescheh-
nisse und Persönlichkeiten von Gruppen und Cliquen glos-
siert. 
An der Elfemess am "Schmutzigen Donnerstag" nehmen 
auch die Kindergartengruppen und Schulklassen in fanta-
sievollen selbst hergestellten Kostümen teil.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 08.02.2018; 14.00 Uhr
Närrischer Kaffee Nr. 1
Wenn die Kaffeetanten mit den Trommlern unterwegs sind, 
wird nicht nur Kaffee getrunken
An drei Tagen dippeln die festlich gekleideten Kaffeetanten 
im Gänsemarsch um die Stadt. Voraus marschieren mit viel 
Getöse die Trommler. Der größte Kaffeetantenumzug ist 
am Schmutzigen Donnerstag.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 08.02.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 08.02.2018; 19.30 Uhr
Fasneteröffnung der Narrenzunft Halbmeil
anschließend Narrentaufe im "Löwenkäfig"
Narrenbrunnen Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Fr. 09.02.2018; 13.45 Uhr
Kinderball Narrenzunft Kirnbach
mit kleinem Umzug vom Hotel Sonne zur Gemeindehalle 
Kirnbach
Gemeindehalle Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 10.02.2018; 14.00 Uhr
Närrischer Kaffee Nr. 2
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 10.02.2018; 15.15 Uhr
Närrischer Umzug der Narrenzunft Halbmeil
mit anschließender Straßenfasnet in Halbmeil
Närrisches Treiben mit Rindenhansele, Pechbrennerhexen 
und vielen Gastzünften
Dorfplatz, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 10.02.2018; 19.30 Uhr
Preismaskenball der Narrenzunft Halbmeil
mit Prämierung der schönsten närrischen Kostüme
Pausenhalle Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Fr. 09.02.2018; 20.00 Uhr
Jubiläum 60 Jahre Alde Rungunkel
Die "Alde Rungunkel und Müller" feiern Ihr Jubiläum
Festhalle Wolfach
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Sa. 10.02.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 10.02.2018; 20.00 Uhr
Zunftball der Freien Narrenzunft Wolfach
Nicht der Festsaal, sondern die örtlichen Wirtschaften 
bilden die Kulisse für diesen etwas anderen Ball
Durch die Lokale der Stadt und die Schloßhalle ziehen 
närrische Fasnachtsgruppen und unterhalten mit Musik, 
Gesang und Vorführungen
Lokale der Innenstadt, 77709 Wolfach

So. 11.02.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 12.02.2018; 05.30 Uhr
Wohlauf
Historisches Narrenwecken am Schellenmendigmorgen
Einer der sehenswertesten Umzüge der insgesamt 12 in 
Wolfach ist der "Wohlauf", das Narrenwecken in der Frühe 
des Schellenmontags. In seinem rollenden Bett wird der 
Wohlaufmann durch die Stadt gefahren und an den Stellen, 
an denen früher der Nachtwächter sang, gibt er sein Wohl-
auflied zum Besten. Seine Begleiter sind hunderte von 
Narren in weißen Nachthemden und Zipfelmützen, die mit 
ihren Krachinstrumenten auch dem letzten Schläfer klar-
machen, dass die Fasnet an ihrem Höhepunkt angekommen 
ist.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mo. 12.02.2018; 14.00 Uhr
Närrischer Festzug mit anschließendem Festspiel
unter dem Motto "1. Wolfacher Fitness Fasnet"
Beim närrischen Festzug am "Schellemendig" ist in Wolfach 
alles auf den Beinen, was laufen kann. Unter den bekannten 
Narrenorten des schwäbisch-alemannischen Raums nimmt 
Wolfach mit seiner über 200-jährigen Tradition der Fasnets-
spiele, seinen z. T. einzigartigen Umzügen und seinen 
Narrengestalten einen besonderen Rang ein. 
Am Nachmittag des Schellenmentig (Fasnetsmontag) 
begibt sich alles, was ein Häs hat oder am Festspiel teil-
nimmt, vor das Wolfacher Schlosstor zum Umzug. Neben 
den zahlreichen Hanselgruppen bilden vor allem die 
Akteure des sich an den Umzug anschließenden närrischen 
Festspieles den Kern des Umzuges. 
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 13.02.2018; 10.30 Uhr
Elfemess Nr. 3
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 13.02.2018; 13.00 Uhr
Närrischer Kaffee Nr. 3
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 13.02.2018; 14.00 Uhr
Kinderumzug um die Stadt
mit Brezel- und Wurstausgabe für alle Teilnehmer
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 13.02.2018; 15.00 Uhr
Kinderball in Wolfach
Lustige Unterhaltung für kleine und große Kinder
Die Freie Narrenzunft Wolfach lädt nach dem Kinder-
umzug alle Kinder in die Festhalle ein.
Festhalle Wolfach

Di. 13.02.2018; 17.00 Uhr
Nasenzug
Dem Nasenzuganführer folgend im Gänsemarsch geht es 
durch Gassen und Beizen rund um die Stadt.

Wolfachs Männerwelt macht sich auf mit einer selbst 
kreierten Nase, "letzem Kittel" (auf links gewendete Jacke), 
Hut mit daran befestigtem Holzspan und allen nur erdenk-
lichen Krachinstrumenten, durch alle Winkel, Gassen und 
Beizen. Vom Stadttor bis zur Vorstadt und über den Gassen-
steg und wieder zurück zum Schlosshof. Am Stadtbrunnen 
kommt dann der entscheidende Moment für alle weibli-
chen Wesen, die es gewagt haben, sich unter die Männer zu 
mischen. Werden sie trotz ihrer Verkleidung erkannt, landen 
sie unter dem schadenfrohen Gelächter der Zuschauer 
unbarmherzig im kalten Wasser des Brunnens.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 13.02.2018; 19.00 Uhr
Nasenball und Kehraus
im Anschluss an den Nasenzug
Kehrausball in der Wolfacher Schlosshalle
Schlosshalle, 77709 Wolfach

Di. 13.02.2018;19.30 Uhr
Hexenverbrennung der Narrenzunft Halbmeil
mit anschließendem Kehraus im Gasthaus Kreuz
Narrenbrunnen Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Mi. 07.02.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 14.02.2018; 13.00 Uhr
Geldbeutelwäsche
Umzug der in Frack, Zylinder und Trauerflor gekleideten 
Herren zum Stadtbrunnen
Noch einmal, am Aschermittwoch treibt es die Narren 
zusammen, wenn am Wolfacher Stadtbrunnen mit der 
Geldbeutelwäsche der leidvolle Ausklang der Fasnet statt-
findet. In schwarzer Trauerkleidung mit Frack und Gehrock 
und mit umflorten Zylinder ziehen die Mitglieder der 
,,Wäschergilde" mit ihren leeren Geldbeuteln, die sie für 
alle sichtbar an Bohnenstangen hängen, durch das Wäscher-
gässle, am Finanzamt vorbei, wo an der dortigen Mauer die 
ersten Tränen vergossen werden, zum Stadtbrunnen. Im 
eisigen Wasser werden die Geldbeutel unter Klagen und 
Geheul gewaschen und an einem Seil zum Trocknen aufge-
hängt. In der ,,Krone" trifft man sich ein letztes Mal zum 
Traueressen, bei dem traditionellerweise Stockfisch 
gereicht wird, um alsdann bei einer anschließenden 
Leichenrede auf die Fasnet zerknirscht zu verharren. Die 
Trauer um die Beendigung der Fasnet, wie sie dieser typi-
sche Brauch zum Ausdruck bringt, wird sich beim Narren 
aber bald umwandeln in die Vorfreude auf die nächste 
Fasnet. Denn ab dem Aschermittwoch geht`s ja, wie man in 
Wolfach sagt, ,,scho wieder degege".
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 15.02.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 16.02.2018; 20.00 Uhr
Generalversammlung Bienenzuchtverein Kinzigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 17.02. - 18.02.2018
Sparkassencup FC Wolfach - Junioren
Fußballturnier
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

Sa. 17.02.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach
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So. 18.02.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 17.02.2018; 14.30 Uhr
Generalversammlung Clube Português
Clubhaus Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 17.02.2018; 18.00 Uhr
Generalversammlung Imkerverein Kirnbach
Hotel Kirnbacher Hof, 77709 Wolfach - Kirnbach

Kinderball am Fasnetsdienstag, 13. Februar 2018
Liebe Kinder,
wie jedes Jahr am Fasnetsdienstag laden wir Euch nach 
dem Kinderumzug herzlich zum Kinderball in die Fest-
halle Wolfach ein. Beginn ist um 15:00 Uhr und Euch 
erwartet ein abwechslungsreiches Programm des Jungnar-
renrats. Es gibt Spiele für große und kleine Narrole mit 
tollen Preisen und die Narrenkapelle unterhält Euch mit 
Fasnetsliedern. Der Elternbeirat des kath. Kindergartens 
St. Laurentius verkauft Getränke, Kaffee und Kuchen.

Kommt vorbei und lasst Euch überraschen, wir freuen uns 
auf Euch!

Konzerts des Heeresmusikkorps Ulm in Hausach
Der Förderverein Alter Bahnhof und Schloßhalle e.V. hat es 
sich zur Aufgabe gemacht die Baumaßnahme, den Umbau 
der alten Schloßhalle, mit Fördergelder und Arbeitsein-
sätzen zu unterstützen. Deshalb ist es uns eine große Freude 
einen Musikalischen Leckerbissen den Musikfreunden im 
mittleren Kinzigtal und darüber hinaus anzubieten. Es ist 
uns gelungen das Heeresmusikkorps Ulm zu einem Bene-
fizkonzert am Dienstag, den 13. März 2018 um 19.00 Uhr 
nach Hausach in die Stadthalle zu verpflichten.
Der Grund, dieses Konzert in Hausach abzuhalten, ist dem 
Umstand geschuldet, dass die entsprechende Bühnengröße 
und die Anzahl der Sitzplätze in der Festhalle Wolfach 
nicht zu erfüllen ist. Deshalb sind wir dankbar, dass die 
Stadt Hausach uns Gast sein lässt.
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Als klingender Botschafter der Bundeswehr begeistert das 
Musikkorps aus der Donaumetropole Ulm seit über einem 
halben Jahrhundert die Menschen in ganz Deutschland 
und vertritt die Bundesrepublik gleichzeitig auf zahlrei-
chen Veranstaltungen  im Ausland. Über 50 studierte Musi-
kerinnen und Musiker des sinfonischen Blasorchesters 
wollen mit Ihrer Virtuosität, ihrer Klangfülle und Ihrem 
professionellen Auftreten das Publikum unterhalten und 
neugierig auf den Facettenreichtun dieses Klangkörpers 
machen. Musikalischer Leiter ist seit Januar 2012 Oberst-
leutnant Matthias Prock.
Bei mehr als 130 Einsätzen im Jahr liegt eine Kernaufgabe 
der Musikeinheit in der Umrahmung und Durchführung 
militärischer Veranstaltungen, wie Appelle und Serenaden 
oder auch dem großen Zapfenstreich, sowie der Truppen-
betreuung bei Auslandseinsätzen. Einen weiteren Schwer-
punkt bilden die Wohltätigkeitskonzerte sowie in Veran-
staltungshallen und im Freien. Allein in den letzten 25 
Jahren wurden auf diese Weise über 1,5 Millionen Euro für 
eine gute Sache eingespielt. Das breite Aufgabenspektrum 
wird abgerundet durch Musikshows, bei denen Choreogra-
fien zu Marsch und Unterhaltungsmusik einstudiert und 
präsentiert werden, aber auch Auftritte in vielfältigen 
Kammermusikensembles oder der Egerländer Besetzung.
Dabei ist eine Spezialität des Musikkorps selbstverständ-
lich die Pflege der traditionellen Marschmusik, doch ebenso 
ein großer Augenmerk liegt auf der Erarbeitung originaler 
sinfonischer Blasmusik. Mit Bearbeitung klassischer 
Werke, moderner Unterhaltungsmusik und Bigband-
Sound ergibt sich ein abwechslungsreiches Programm von 
dem sich die Zuhörer regelmäßig überzeugen können.
Erfreulich ist, dass diesem Blasorchester zwei Musiker aus 
unserer Region angehören, nämlich Stabsfeldwebel Rainer 
Huber aus Berghaupten und Hauptfeldwebel Raphael 
Schafheutle aus Wolfach. Letzterem ist diese Verbindung 
zu verdanken.
Der Vorverkauf von Eintrittskarten wird in Kürze anlaufen. 
Sie sind beim Kultur- und Tourismusbüro Hausach, der 
Tourist-Info Wolfach, der Buchhandlung Moser-Carosi 
Wolfach und dem Autohaus Wäschle Wolfach erhältlich.
Veranstalter und die Bewirtung übernimmt der Förder-
verein Alter Bahnhof und Schloßhalle e. V. Wolfach. Der 
Erlös kommt der Sanierung der Schloßhalle zugute.

WOLFACHER PUPPENSPIELTAGE 
am 17. und 18. Februar 2018

V O R A N K Ü N D I G U N G: Alle großen und kleinen 
Freunde des Puppentheaters dürfen sich freuen: Die Frei-
burger Puppenbühne kommt wieder nach Wolfach in die 
Schlosshalle, Hauptstr. 40!

Zu den Wolfacher Puppenspieltagen sind Familien mit 
Kindern ab 4 Jahren herzlich eingeladen. Auf dem 
Programm steht das Stück „Kasper und die gestohlene 
Kuckucksuhr“. Das beliebte klassische Puppenspiel mit 
vielen bekannten Figuren.

Die Vorstellungen mit finden am Samstag, den 17.02.2018 
um 14.30 und 16.00 Uhr und am Sonntag, den 18.02.2018 
um 11.00 und 16.00 Uhr statt. 

Kasper und die gestohlene Kuckucksuhr

Omas Geburtstag naht und Kasper hat sich eine ganz 
besondere Überraschung ausgedacht: Von seinem ersparten 
Taschengeld hat er ihr eine echte Kuckucksuhr gekauft! 
Und die muss er natürlich sofort auch den Kindern zeigen! 
Leider aber hat es noch jemand auf die wunderschöne Uhr 
abgesehen: Räuber Rodewald! In einem günstigen Moment 
stiehlt er das teuer erworbene Geschenk!
Was nun? Kasper und Seppel übernehmen die heikle 
Aufgabe, dem Räuber das entwendete Geburtstagsge-
schenk wieder abzunehmen. Doch mit noch einer Schwie-
rigkeit müssen sich die beiden Freunde auseinandersetzen: 

im finsteren Wald wohnt nämlich der listige Zaubermeister 
Tagolf. Mit frechem Gelächter steigt der glitzernde, gefähr-
liche Zauberer aus der Tiefe empor und trägt dem Räuber 
einen bösen Plan vor...
Mehr wird noch nicht verraten, doch durch die Mithilfe der 
Kinder geht die Geschichte bestimmt gut aus!

Viele Jahre haben Dr. Johannes und Karin Minuth, die 
Gründer der Freiburger Puppenbühne, die Puppenspiel-
tage in Wolfach durchgeführt. Jetzt übernimmt ihr Sohn 
David als professioneller Puppenspieler diese Veranstal-
tungsreihe. Auch er steht mit Leib und Seele hinter der 
Bühne und ist  für sein eindrucksvolles Puppenspiele weit 
über die Grenzen Freiburgs hinaus bekannt. Das liegt 
sicher auch an der liebevollen Ausstattung der Bühne, den 
wunderschönen Handpuppen und dem lustigen, schlapp-
ohrigem Hund Bello, der sich neben Kasper rasch in die 
Herzen von Groß und Klein gespielt hat.

Der Eintrittspreis beträgt pro Person 6 Euro.

Ihr Vermächtnis
für die Natur
Mehr dazu unterwww.NABU-BW.de

Fordern Sie unsere kostenlose
Informationsbroschüre an
0711.966 72-0
Service@NABU-BW.de

Baden-Württemberg
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…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Maiskracher - knackig und kross
Wir informieren Sie über ein neues Produkt in unseren 
Regalen – einen Mais-Snack aus Peru, wo Mais seit Jahr-
tausenden in großer Vielfalt angebaut wird. 22 Kleinbauern 
der noch jungen Kooperative Imillay bauen den Mais für 
diesen knusprigen Snack im Bezirk Huarocondo an. Die 
Bauern haben sich 2015 in einer Kooperative zusammen-
geschlossen, um nicht länger von den Zwischenhändlern 
abhängig zu sein. Jetzt vermarkten sie ihre Produkte selbst. 
Der Mais wird von der Agrarkooperative AGROPIA verar-
beitet und abgefüllt. So bleibt die gesamte Wertschöpfung 
der Produktion vor Ort in Peru und kommt den Menschen 
der Region zugute.
Eine Besonderheit: Die Mais-Kracher werden mit fair 
zertifiziertem Bio-Palmöl von Kleinbauernfamilien aus 
Ecuador hergestellt; diese erhalten Unterstützung von der 
Natural Habitats Group. Natural Habitats stellt sicher, 
dass die Natur trotz Palmölproduktion intakt bleibt.
Der Faire Handel bedeutet für die Kleinbauern in Peru und 
Ecuador finanzielle Sicherheit, zudem fördert er den Erhalt 
von landwirtschaftlichen Traditionen und den Umwelt-
schutz in der Region. 

SG Wolfach - Oberwolfach
Glanzvoller Sieg mit einem Kegel
Herzschlagfinale im allersetzten Wurf

SG 1 : SVH Königsbronn 5:3 (3330:3329)
Ein an Spannung nicht zu toppendes Spiel lieferte die SG 
1 am Samstag ab. Dabei sah es anfangs alles andere als gut 
aus, denn Björn Albrecht musste mit 532 Kegeln seinen 
Gegner (576) ebenso ziehen lassen wie Marcel Dörfel mit 
seinen 542 Kegeln. Sein Gegner spielte 554 Kegel. So ging 
man mit 0:2 und 56 Kegeln Rückstand in das Mittelpaar. 
Hier erkämpfte Hagen Neumann 553 Kegel, musste aber 
seinen Gegner denkbar knapp mit 7 Kegeln ziehen lassen. 
Besser klappte das bei Jürgen Rommelfanger (557), der mit 
starkem Schlussspurt seinem Gegner (543) den Punkt 
abnehmen konnte. Vor dem Schlussdurchgang stand es nun 
1:3 und 49 Kegel Rückstand. Es lag also an Marco Teller 
und Florian Faißt den so wichtigen Sieg noch zu erreichen. 
Bahn für Bahn konnte beide Holz gutmachen, sodass sich 
Spannung bis zur letzten Kugel abzeichnete. Und genau so 
sollte es kommen. Während Florian Faißt mit 550 Kegeln 

seinem Gegner 17 Kegel abnehmen konnte schaffte Marco 
Teller mit sagenhaften 596 Kegeln die Tagesbestleistung. 
Dabei musste er im allerletzten Wurf in die Vollen eine 7 
spielen um den Sieg zu erreichen. Und dies gelang Haar-
genau! Er nahm seinem Gegner (563) 33 Kegel ab was dann 
zur Differenz von nur einem Kegel zugunsten der SG 
ausging. Ein enorm wichtiger Sieg im Abstiegskampf durch 
den man 2 Tabellenplätze gutmachen konnte. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an die lautstarke Unter-
stützung der vielen Fans welche einen großen Beitrag am 
erkämpften Sieg beigetragen haben. 

Das Bild zeigt die siegreiche 1. Mannschaft nach dem Herz-
schlagfinale vom Samstag gegen Königsbronn. Hinten 
v.l.n.r. : Jürgen Rommelfanger, Mike Schondelmaier, Björn 
Albrecht und Hagen Neumann. Vorne von links: Marco Tel-
ler, Marcel Dörfel und Florian Faißt.

SG 2 : SG Unterk.-Furtw. 7:1 (3155:2995)
Einen überraschend ungefährdeten Sieg konnte die SG 2 
feiern. Von Anfang an lag man gut im Rennen und konnte 
den Sieg mit einer Differenz von 160 Kegel am Ende sicher 
über die Ziellinie bringen. So war es einzig Edgar Riedel 
(503) der einen Punkt gegen den besten Gästespieler (555) 
abgeben musste. Stark präsentierten sich Simon Leitl mit 
560 Kegel und Roland Hilberer mit 540 Kegel. Weiter: 
Martin Hansmann (526), Mario Faißt (523) und Mike Schon-
delmaier (503).

KSC Önsbach 3 : SG 3   6:2 (3174:3124)  
Auf den guten Bahnen in Önsbach wäre der Sieg durchaus 
möglich gewesen. Leider erwischte Markus Wurster (459) 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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keinen guten Tag und man musste dadurch viele Kegel 
abgeben. Einmal mehr in Topform präsentierte sich 
„Altmeister“ Zvonimir Katalenic mit „Mannschafts-
freundlichen“ 555 Kegel. Auch Patrick Haas konnte mit 
guten 549 Kegel überzeugen. Weiter: Jürgen Glatz (539), 
Albert Schweizer (512) und Marcel Wurster (510). 

SG 4 : SKC Goldscheuer 2 3:5 (2806:2864)
Leider konnte man keine gute Mannschaftsleistung 
abrufen, weshalb man das Spiel mit 58 Kegel Differenz 
verlor. Einzig Fritz Deusch (517) und Erich Fritsch (504) 
konnten zufrieden sein. Weiter: Heiko Schmieder (475), 
Florian Haas (469), Karl-Heinz Dörfel (461) und Bernd 
Hilberer (380).

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten 
von 10. Februar– 18.Februar 20018

Samstag, 10. Februar – HL. SCHOLASTIKA, Jungfrau 
18.30 Uhr   St. Marien: Sonntagvorabendmesse für Klemens 

u. Luise Echle. Gedenken an Fridolin Echle u. 
verst. Eltern u. Schwiegereltern; Anna Sum u. 
aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 11. Februar – 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe.
10.00 Uhr  St. Roman: Hl. Messe. 
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet. 

Dienstag, 13. Februar – DIENSTAG DER 6. WOCHE IM 
JAHRESKREIS 
18.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe. 

Mittwoch, 14. Februar – ASCHERMITTWOCH – Fast und 
Abstinenztag 
  9.00 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe mit Erteilung des 

Aschekreuzes. 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Erteilung des 

Aschekreuzes. 
18.30 Uhr Klinikum: Ev. Gottesdienst. 

Donnerstag, 15. Februar – DONNERSTAG NACH 
ASCHERMITTWOCH 
18.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe. 

Freitag, 16. Februar – FREITAG NACH ASCHERMITT-
WOCH 
15.30 Uhr  St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frieden 

in der Welt. 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung und Möglichkeit zur Beichte bis 19.45 Uhr. 

Samstag, 17. Februar – SAMSTAG NACH ASCHERMITT-
WOCH 
18.30 Uhr   St. Roman: Sonntagvorabendmesse für Franz 

Gebele. 

Sonntag, 18. Februar – ERSTER FASTENSONNTAG 
  8.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe. 2. Seelenamt für 

Hans Schäfle. Gedenken an Maria u. Richard 

Bonath u. Sohn Ottmar; Maria Rosenfelder u. 
Lydia Bonath; die verstorbenen Mitglieder des 
Schwarzwaldvereins Oberwolfach; Alfred u. 
Rosa Bruder; Sophie u. Wilhelm Schrempp u. 
Theresia u. Alfred Echle; Erwin u. Hermine 
Echle u. Kinder Severin u. Erika; Wilhelm u. 
Frieda Harter; Gisela u. Johannes Schmider; 
Franz Armbruster, Hermann Gebert; Lothar 
Knoche; Gertrud Sum; die Verstorbenen der 
Fam. Echle u. Armbruster; Hermann Bonath; 
Wilhelm u. Rosalia Bonath; Erwin Gebert; 
Erwin u. Hermine Echle (gest.); Eugen Rauber 
(gest.); Berta Bonath u. aller verst. Angehörigen.

10.00 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe. 
10.00 Uhr  St. Laurentius: Kinderwortgottesfeier. 
16.30 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet. 

Bewirtung im Gemeindehaus Wolfach 
Am Fasnetsmendig, 12.02. ist nach dem Umzug wieder 
Bewirtung im Gemeindehaus! 

Bitte beachten: Das Pfarrbüro ist am Fastnachtsmontag 
und Fastnachtsdienstag geschlossen! 

Tauftermine 
St. Bartholomäus: 
Sa., 10.03.18 17.00 Uhr 
Taufgespräche: 
Mo., 05.03.18

St.Laurentius:  
Sa., 24.02.18 17.00 Uhr
So., 11.03.18 11.15 Uhr 
Taufgespräche: 
Mo., 19.02.18
Mo., 05.03.18

St. Marien: 
So., 25.02.18 11.15 Uhr
Taufgespräche: 
Mo., 19.02.

Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: w.broehl@kath-wolfach.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 bis 
11.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR DIE SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Sparkasse 
Wolfach, IBAN: DE60 6645 2776 0000 0188 63.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Das ev. Pfarramt Wolfach ist vom Schmutzigen Donnerstag 
bis einschließlich Fastnachtsdienstag geschlossen.
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Sonntag, 11.02.2018
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Präd. Matthias Bühler

Mittwoch, 14.02.2018
18.30 Uhr   Gottesdienst in der Krankenhauskapelle im 

Wolfacher Krankenhaus mit Präd. Marlis Willis

Sonntag, 18.02.2018
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Montag, 19.02.2018
19.00 Uhr  Gruppe Senfkorn im Gemeindezentrum

Mittwoch, 21.02.2018
15.00 – 
16.30 Uhr  Konfirmandenstunde

Donnerstag, 22,02.2018 kein Jugendkreis in Wolfach, dafür 
aber:
Freitag, 23.02.2018 
19.00 – 
21.00 Uhr   gemeinsamer Jugendkreis „Einer für Alle“ in 

Schiltach

Sonntag,25.02.2018
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Freitag, 02.03.2018
19.00 Uhr  Ökumenischer Weltgebetstag, Thema „Surinam“
     in der kath. Pfarrkirche St. Bartholomäus in 

Oberwolfach, anschließend gemütliches Zusam-
mensein bei Tee und Landestypischem  im Haus 
der Pfarrgemeinde in Oberwolfach.

    Herzliche Einladung!

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Kein Gottesdienst

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Donnerstag, den 08.02.2018
14.30 Uhr  Seniorenkreis im Krummelsaal, Thema: Weltge-

betstag: Gottes Schöpfung ist sehr gut! Aus dem 
Land Surinam

Sonntag, den 11.02.2018 
10.15 Uhr Gottesdienst Präd. Matthias Bühler
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Mittwoch, den 14.02.2018 
findet keine Konfirmandenstunde statt

Sonntag, den 18.02.2018
09.00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Voß – Die Konfirmanden 

halten an diesem Tag die Kirche & laden danach 
herzlich zum Kirchkaffee ein

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 11.02.2018
09:30 Uhr   Gottesdienst in Wolfach
09:30 Uhr    Bezirksjugendgottesdienst in 

Wittershausen

Mittwoch, 14.02.2018
20:00 Uhr  Gottesdienst in Haslach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.nak-wolfach.de.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag 
19.15 Uhr: „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr:  Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs 
Gottes in der Neuzeit aufzeigt

     Thema: „Wer waren die „drei Heiligen Könige 
aus dem Morgenland" wirklich?"- Matthäu-
sevangelium 1: 1- 12

Sonntag
09.30 Uhr: Biblischer Vortrag
     Thema: „Wie wirst du dich entscheiden?" 
     - Matthäusevangelium 6: 24
10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Ich setze meine Hoffnung auf Gott“- 1. 

Korintherbrief 15: 45

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Deponien und Wertstoffhöfe sind an Fasnacht geöffnet
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
über die Fasnachtstage von Schmutzigen Donnerstag, 8. 
Februar 2018, bis Fastnachtsdienstag, 13. Februar 2018, wie 
gewohnt geöffnet.
Fragen zu den Deponien und Wertstoffhöfen beantworten 
die Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Orte-
naukreis gerne unter Telefon 0781 805 9600 oder E-Mail 
abfallberatung@ortenaukreis.de.

Geänderte Öffnungszeiten des Landratsamtes über Fas-
nacht
Über die Fasnachtstage gelten für die Dienststellen des 
Landratsamtes Ortenaukreis geänderte Öffnungszeiten. 
Die Dienststellen in Offenburg, Achern, Kehl und Lahr 
einschließlich der Kfz-Zulassungsstellen sind am Schmut-
zigen Donnerstag, 8. Februar 2018, Rosenmontag, 12. 
Februar 2018, und Fasnachtsdienstag, 13. Februar 2018, 
nachmittags geschlossen. An den Vormittagen gelten die 
üblichen Öffnungszeiten.
In Wolfach sind die Dienststellen des Landratsamtes Orte-
naukreis 
einschließlich der Kfz-Zulassungsstelle am Schmutzigen 
Donnerstag, 8. Februar 2018, nachmittags, am Rosen-
montag, 12. Februar 2018, ganztags und am Fasnachts-
dienstag, 13. Februar 2018, nachmittags geschlossen. An 
den Vormittagen gelten auch hier die üblichen Öffnungs-
zeiten.
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Erfahrungsaustausch über Online-Portale und Einführung 
in Web-Analyseprogramme für „Urlaub auf dem 
Bauernhof“-Anbieter
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
veranstaltet am Montag, 19. Februar 2018, ein Seminar für 
Anbieter von „Urlaub auf dem Bauernhof“. 

Da im Tourismus der Webauftritt und der Eintrag in 
verschiedene Portale eine wichtige Grundlage für den 
Vertriebserfolg ist sollten diese regelmäßig geprüft und 
gegebenenfalls optimiert werden. Wo verlassen beispiels-
weise Gäste die Anbieterseite oder brechen eine Buchung 
ab? Welche Unterseite wird am meisten aufgerufen? Welches 
Portal hat die meisten Trefferquoten? 

Referentin Tina Schill stellt den Teilnehmern Web-Analyse-
Systeme vor, mit deren Hilfe Anbieter die Schwachstellen 
ihrer Seite identifizieren können. In dem Seminar gibt die 
Referentin außerdem einen Überblick über das inzwischen 
große Angebot an Portalen. Anschließend erhalten die Teil-
nehmer die Möglichkeit, ihre Erfahrungen über geeignete 
Portale zum Inserieren ihrer Ferienunterkunft auszutau-
schen, um daraus neue Ideen zur erfolgreichen Online-
Vermarktung zu erhalten.

Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Amt für Land-
wirtschaft in der Prinz-Eugen-Straße 2 in Offenburg. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interessierte werden gebeten, 
sich bis 14. Februar unter Telefon 0781 805 7100, per E-Mail 
unter landwirtschaft@ortenaukreis.de oder online über 
den Veranstaltungskalender http://ortenaukreis.landwirt-
schaftsverwaltung-bw.de anzumelden.

Tagesfahrt zur „Fruchtwelt Bodensee“ nach Friedrichsha-
fen
Die Obstbauberatungsstelle des Landratsamts Ortenau-
kreis und der Bezirksobstbauverein Ortenau organisieren 
am Samstag, 24. Februar 2018, eine Tagesfahrt zur interna-
tionalen Fachmesse „Fruchtwelt Bodensee“ in Friedrichs-
hafen. Auf der Messe gibt es Neuheiten und Wissenswertes 
aus den Bereichen Agrartechnik, Erntemaschinen, Pflanzen 
und Produkte für Obstbau, Hopfenanbau und Destillation. 
Begleitend werden zahlreiche Vorträge zu aktuellen obst-
baulichen Themen angeboten. Die Kosten sind abhängig 
von der Teilnehmerzahl und betragen rund 30 Euro pro 
Person. 

Interessenten können sich ab sofort verbindlich anmelden 
unter Telefon 0781 805-7100, per Fax unter 0781 805-7200 
oder via E-Mail an miriam.pfundstein@ortenaukreis.de.

Düngebedarfsermittlung am Computer
Da die Düngebedarfsberechnung vor der ersten Düngung 
vorgeschrieben ist bietet das Amt für Landwirtschaft im 
Landratsamt Ortenaukreis Ende Februar zwei Schulungs-
termine zur Düngebedarfsermittlung und Nährstoffver-
gleich an. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 21. 
Februar 2018 und am Dienstag, 27. Februar 2018, jeweils 
um 20 Uhr, im EDV-Raum 001 in Landwirtschaftsamt in 
der Prinz-Eugen-Straße 2 in Offenburg statt. 

Die Düngebedarfsberechnung kann mit den eigenen 
Betriebsdaten berechnet werden. Daher werden die Teil-
nehmer gebeten, Zahlen zum Umfang der bewirtschafteten 
Flächen, den Tierbestand, der Ertragsdurchschnitt der 
letzten drei Jahre, den Umfang von Mineraldünger-Zukauf 
und gegebenenfalls die Wirtschaftsdüngeranalyse mitzu-
bringen.

Interessierte können sich für einen der beiden Schulungs-
termine unter der Telefonnummer 0781 805 7100 oder per 
E-Mail landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de anmelden.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Die VHS-Geschäftsstelle ist über die Fasnet nur einge-
schränkt erreichbar: 
An folgenden Tagen ist die VHS-Geschäftsstelle in Wolfach 
geschlossen: 
Am Schmutzigen Donnerstag, 8. Februar ist nachmittags 
geschlossen. Am Schellenmontag und Fasnachtsdienstag 
ist ganztags geschlossen. Ab Mittwoch, 14. Februar gelten 
wieder die üblichen Öffnungszeiten. 
Wir wüchen allen eine glückselige Fasnet! 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)  Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)  Tel.  07835  54471 
Steinach (ST)  Tel.  07834  867590 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
E-Mail:   kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Veranstaltungen im Kinzigtal ab Februar 2018 

Datum Kurstitel Kursnummer 
21.02.2018 Orientalische Vorspeisen 3.0705 GE 
21.02.2018 Sushi Variationen 3.0713 HS 
21.02.2018 Line Dance 2.0906 GE 
23.02.2018 Kochkurs für Männer 3.0714 HS 
24.02.2018 Textverarbeitung Word 2013 5.0106 ZE 
24.02.2018 Gedächtnistraining 1.0702 HO 
24.02.2018 Achtsamkeitstraining 3.0101 GE 
26.02.2018 Fast Food 3.0720 HA 
28.02.2018 Klangschale Mama mit Kind 3.0107 HA 
28.02.2018    Computer ganz einfach 5.0102 GE 
03.03.2018 Flechtfrisuren Mutter u. Tochter 2.1407 HA 
03.03.2018 Salsa 2.0907 HS 
03.03.2018 Flechtfrisuren 2.1411 HA 
05.03.2018 Genießersnack für Jugendliche 3.0727 HO 
06.03.2018 Zumba® 3.0250 HS 
09.03.2018 Einsteigerkurs PC 5.0103 WO 
10.03.2018 Selbstmassage und Yoga 3.0102 WO 
10.03.2018 Notfalltraining Kindernotfälle 3.0505 HA 
12.03.2018 Glutenfrei kochen und backen 3.0740 GE 
12.03.2018 Kochdemonstration Kuchen 3.0743 HA 
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13.03.2018 Yoga für Anfänger 3.0126 HA 
14.03.2018 Yoga für Anfänger 3.0127 HA 
16.03.2018 Putzmunter mit Kräuter 1.1501 HS 
16.03.2018 Gesprächsführung 5.0001 GE 
16.03.2018 Photoshop Elements 12 5.0110 HS 
16.03.2018 Whisky International 3.0748 HS 
17.03.2018 Entspannungs- u. Schönheitstag 3.0103 WO 
17.03.2018 Gedächtnistraining 1.0703 HA 
18.03.2018 Führung Haus Theres 1.0102 HS 
20.03.2018 Sicherheit im Internet 5.0114 GE 
21.03.2018 Vortrag Darm-Divertikel 3.0404 WO 
22.03.2018 Baby-Fußmassage 3.0001 HA 
23.03.2018 Wildkräuterführung Frühling 1.1405 HA 
26.03.2018 Kinderkochkurs (8 bis 12 Jahre) 3.0751 WO Z0 
 Ferienkurs 
26.03.2018 Prüfungsvorbereitung Englisch 4.0601 WO 
 Ferienkurs 

Veranstaltungen in Wolfach ab März 2018 

Einsteigerkurs PC mit Windows 7 und Office 2010 
(5.0103 WO) 
Fr. 09.03.2018, 17:00 - 20:00 Uhr, Sa. 10.03.2018, 9:00 - 12:00 
Uhr, Fr. 16.03.2018, 17:00 - 20:00 Uhr, Sa. 17.03.2018, 9:00 
- 12:00 Uhr, Fr. 23.03.2018, 17:00 - 20:00 Uhr, Sa. 24.03.2018, 
9:00 - 12:00 Uhr, 3 Wochenenden, Wolfach, Herlinsbach-
schule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum (Etage B3), Anke 
Kopp, 159,00 Euro inkl. Unterlagen und TN-Bescheini-
gung. 
Dieser Einsteigerkurs ist für Teilnehmende, die bisher noch 
keine Erfahrung im Umgang mit dem Computer haben 
oder in den Grundlagen erst einmal Sicherheit gewinnen 
möchten. Um den Computer bedienen zu können, erhalten 
die Teilnehmenden zunächst einen Einblick in das Betriebs-
system Windows und lernen die wichtigsten Handgriffe mit 
Maus und Tastatur. Außerdem erhalten sie einen Überblick 
über wichtige Anwendungsgebiete wie Textverarbeitung 
(mit Word), Tabellenkalkulation (mit Excel) und Internet. 
Für diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Der 
Kurs ist zugleich Grundlage für weiterführende EDV-
Kurse. 

'Zeit für mich' - Selbstmassage und Yoga für Frauen 
(3.0102 WO) 
Sa. 10.03.2018, 9:00 - 13:00 Uhr, 1 Samstag, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Christine Huber, 19,00 Euro 
zuzügl. ca. 4,00 Euro für Verpflegung und Seminarunter-
lagen. 
In diesem Kurs lernen Sie neben Yoga unterschiedliche 
Selbstmassagetechniken kennen und erhalten Tipps. Zu 
Beginn des Morgens üben wir verschiedene Asanas (Körper-
haltungen) ein und lernen deren Wirkungsweise kennen. 
Anschließend erhalten die Teilnehmerinnen verschiedene 
warme und kalte Getränke (ayurvedische Tees, selbsther-
gestellte Lassis...) und Energiegebäck, sowie die dazugehö-
rigen Rezepte. Im zweiten praktischen Teil des Kurses 
lernen wir verschiedene Selbstmassagetechniken sowie 
verschiedene Aspekte der ayurvedischen Körperpflege 
kennen. Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit verschieden 
Öle, Seidenhandschuhe für die Trockenmassage und ähnli-
ches zu kaufen. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Yoga-
matte. 

Ein Tag für die Entspannung und Schönheit für Frauen 
(3.0103 WO) 
Sa. 17.03.2018, 9:00 - 17:00 Uhr, 1. Teil: 9:00 - 12:30 Uhr, 2. 
Teil: 14:00 - 17:00 Uhr (mit Pausen), 1 Samstag, Wolfach, 
VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher und 
Mirjam Staiger, 45,00 Euro. 
Am Vormittag lernen Sie verschiedene Methoden kennen, 
diese vermitteln sowohl eine tiefe Entspannung als auch 
ein ganzheitliches Körpergefühl. Die progressive 
Muskelentspannung nach Jacobson basiert auf der abwech-
selnden An- und Entspannung bestimmter Muskelgruppen 
mit dem Ziel einer Entspannung des ganzen Körpers. 
Qi-Gong ist eine ganzheitliche chinesische Gesundheits-

methode, die über Bewegung, Atmung und Konzentration 
zu einem verbesserten Energiefluss führt. Eine Phantasier-
eise oder ein Autogenes Training wirkt wohltuend auf 
Körper und Seele. 
Am Nachmittag erhalten Sie Informationen über die 
Farben, die Sie frischer, jünger und attraktiver aussehen 
lassen. Für den Aufbau einer stimmigen Garderobe gibt es 
wertvolle Tipps, wodurch Ihnen die tägliche Frage 'Was 
ziehe ich heute an?' erleichtert wird. Bitte mitbringen: 
Isomatte, eine Decke, bequeme Kleidung, dicke Socken 
eventuell ein kleines Kissen. Es besteht die Möglichkeit 
zum Mittagessen in einem Gasthaus. 

Divertikel (Ausstülpungen) im Darm (3.0404 WO) 
Mi. 21.03.2018, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 
Bei etwa der Hälfte der über 80 Jährigen liegen Divertikel 
(Ausstülpungen) im Darm vor, auch zunehmend jüngere 
Menschen sind davon betroffen. Im Vortrag werden Entste-
hung und Behandlungsmöglichkeiten bei Komplikationen 
erläutert, insbesondere die akute Divertikelentzündung 
(Divertikulitis). Dr. Roland Dobrindt ist Facharzt für Innere 
Medizin und Gastroenterologie sowie Chefarzt der Inneren 
Abteilung am Ortenau Klinikum Wolfach. 

Prüfungsvorbereitungskurs Englisch für Realschüler/in-
nen - Ferienkurs (4.0601 WO) 
Mo. 26.03.2018, 9:00 - 12:00 Uhr, 4 Vormittage, Wolfach, 
Realschule, Herlinsbachweg 4, Raum 102, Angelika Spitz-
müller, 53,00 Euro inkl. Kopien. 
Dieser 'Crashkurs‘ bereitet Realschüler/innen der 10. 
Klasse intensiv auf die Abschlussprüfung in Englisch vor. 
Der Intensivkurs soll helfen, die letzten Lücken zu schließen 
und Probleme durch Erklärungen und Übungen zu lösen. 
Berücksichtigt werden alle für die schriftliche Prüfung 
erforderlichen Teilbereiche: Grammatik, 'creative writing‘ 
und Textarbeit. Die Übungseinheiten werden kurzweilig 
gestaltet. Schüler/innen der 9. Klasse sind ebenfalls will-
kommen. 

Kochkurs für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren 
(3.0751 WO Z0) - Ferienkurs 
Mo. 26.03.2018, 10:30 - 14:00 Uhr, 1 Mittag, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer-Haug, 
19,00 Euro zuzügl. ca. 7,00 Euro für Lebensmittel. 
Ferien-Kochkurs mit gemeinsamen Mittagessen.
An die Töpfe fertig, los...Kochen kann richtig Spaß machen 
und ist kinderleicht.
Mit viel Spaß und Freude wird in diesem Kinderkochkurs 
gekocht, gleichzeitig könnt Ihr noch etwas über gesunde 
Zutaten lernen und natürlich werden die selbst zuberei-
teten Gerichte auch anschließend gemeinsam gegessen. 
Gemeinsam kochen und genießen ist echt cool. Der Kurs ist 
geeignet für kochbegeisterte Kinder zwischen 8 und 12 
Jahren. Einfach anmelden und ausprobieren. 

Vorschau: Veranstaltungen in Wolfach ab April 2018: 

STRONG by Zumba™ (3.0267 WO) 
Mo. 09.04.2018, 19:15 - 20:15 Uhr, 10 Abende, Wolfach, 
Realschule, Herlinsbachweg 4, Gymnastikraum, Caroline 
Sum, 39,00 Euro. 

Serienbriefe erstellen mit Word 2010 (5.0107 WO) 
Sa. 05.05.2018, 9:00 - 13:00 Uhr, 1 Samstag, Wolfach, 
Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum (Etage 
B3), Anke Kopp, 34,00 Euro inkl. TN-Bescheinigung. 

Basic-Kochkurs für junge und junggebliebene Männer 
(3.0735 WO Z1) 
Mi. 11.04.2018, 19:00 - 22:30 Uhr, 2 Abende, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer-Haug, 
28,00 Euro zuzügl. ca. 12,00 Euro pro Abend für Lebens-
mittel. 
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Spargel - leicht und lecker (3.0736 WO) 
Di. 08.05.2018, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer-Haug, 7,00 
Euro für Lebensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 

Refluxerkrankungen der Speiseröhre und Zwerchfellbrü-
che (3.0405 WO) 
Mi. 13.06.2018, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Dr. med. Volker Ansorge, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 

Gewerbe Akademie
Bilanzbuchhalter anmelden
Die Gewerbe Akademie Offenburg startet am 24. April 
wieder eine Fortbildung zum „Geprüften Bilanzbuchhalter 
(IHK)“, zu dem sich Interessenten jetzt bereits anmelden 
sollten. Bilanzbuchhalter sind gefragte Spezialisten, die 
für die reibungslose Organisation der Buchhaltung und das 
komplette Rechnungswesen verantwortlich sind. Die Fort-
bildung verläuft über 28 Monate berufsbegleitend mit 
Unterricht am Dienstagabend und Samstagvormittag. Im 
Lehrprogramm werden unter anderem Themen wie Jahres-
abschlüsse und deren Auswertung, Finanzmanagement, 
Kosten- und Leistungsrechnung, Kommunikation, Führung 
und Zusammenarbeit behandelt.
Der Kurs kann unter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Aufstiegs BAföG oder Bildungsgutschein der Arbeits-
agentur gefördert werden. Weitere Auskünfte zu Ablauf 
und Inhalt erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781/793 115. Weitere Infos sind auch im Internet 
unter www.wissen-hoch-drei.de eingestellt.

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 13. Februar 
2018 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 15. 
Februar 2018 zum Spaziergang zur Erzpoche mit Kaffee 
und Kuchen. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr beim Diakoni-
schen Werk in Hausach, bei der Evang. Kirche.

Marco Pereira -  
25 Jahre Liedermacher und Songwriter

Am Freitag. 2. März, feiert der 
Oberwolfacher Gitarrist und 
Sänger sein Jubiläum im Musi-
café in Hausach. Mit einem 
Programm aus alten und neuen 
Songs führt er das Publikum 
durch seine kleine Künstlerge-
schichte. Er plaudert aus dem 
Nähkästchen, wo Melancholie 
und Humor auf Augenhöhe 
stehen, erzählt von Highlights 
und Schattenwelten, berichtet 
von Phasen des Schaffens 
zwischen Gitarrenakkorden 
und Abwasch. 

Marco Pereira öffnet seine Schatztruhe und wechselt 
Lieder von der Ersatzbank ein. Den einen Teil spielt er solo, 
den anderen gemeinsam mit seinen Gästen. 
Christine Dietrich, musicalerprobte Sängerin aus Schiltach, 
und Dominik Faitsch, Songwriter vom Klausenbauernhof, 
werden Pereira mit ihren Talenten zur Seite stehen. 

Musikalisch ist das Programm mit einem Begriff 
beschrieben, den Marco auf seinem ersten Konzertplakat 
im Jahr 1993 verwendet hat: „BluesRockBalladenJazz-
FolkFunkSongs“ - gepaart mit eigenen Texten auf Aleman-
nisch und Deutsch. Das Ganze auf der Bühne des wunder-
baren Musicafes ist ein weiteres Kapitel auf dem Weg - 
Kultur im Tal. Beginn 20.00 Uhr, Eintritt 2,50.

AWO Elternschule Kinzigtal

Achtung zur Veranstaltung im Rahmen des „Stärke Pro-
gramms“
„Herausforderung Alleinerziehen“(kostenfrei für Alleiner-
ziehende) sind noch Plätze frei! Beginn 19.02.18, 19h in 
Haslach. Anmeldung unbedingt erforderlich!
Vortrag: LifeKinetik®- verbessert das Lernen, die    Konzen-
tration und reduziert Stress LifeKinetik® ist eine Verknüp-
fung aus Gehirntraining, Bewegung und visueller Wahr-
nehmung.
Seien Sie gespannt auf einen interessanten Abend mit 
vielen Tipps und praktischen Übungen, die Spaß machen. 
Termin: Dienstag 20.02.2018, 19 Uhr 
Ort: Zell a. Harmersbach, Schule Ritter v. Buss Zentrum
Gebühr VK: 7 Euro, AK: 8 Euro , Referentin: Tanja Ritter, 
Lerncoach ,Trainerin
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Vortrag: Essstörung- ist mein Kind betroffen? 
Ist das Essverhalten meines Kindes noch normal oder muss 
ich mir Sorgen machen und wie kann ich einer Essstörung 
als Eltern vorbeugen? Diesen Fragen gehen wir an diesem 
Abend nach.Der Abend wendet sich an Eltern und Erzie-
hungspersonen die Informationen und Orientierung zum 
Thema Essstörungen suchen 
Eine Kooperationsveranstaltung mit der Psychologischen 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Haslach. 
Termin: Mittwoch 21.02.2018, 19.30h, Gebühr: VK 7 Euro / 
AK 8 Euro 
Ort: Caritas Haus, Haslach, Giebelraum, Sandhaasstr.4, 
Leitung: Tobias Braun, Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeut 

Weitere Veranstaltungen im Februar:
-  Mi. 21.02.18, 19h, „Kann Süßes gesund sein?“, Workshop, 

Oberwolfach 
-  Sa. 24.02.18, 10h,  „Kinesiologische Hausapotheke“, 

Workshop, Hornberg
-  Mi. 28.02., 19,30h, „Achtsamkeit“, Vortrag Haslach 

Psycholog. Beratungsstelle

Verbindliche Anmeldung unbedingt erforderlich bei :
AWO Elternschule Ortenau
Webseite: www.awo-elternschule-ortenau.de
E-Mail: elternschule@awo-ortenau.de, Tel.: 0175/ 808 16 12

Kostenlose Reparaturen im Repair Café Haslach
Einmal monatlich ist das Repair Café Haslach im ev. 
Gemeindehaus, Mühlenstr.6, geöffnet. Am Samstag 17. 
Februar von 14 bis 17 Uhr ist es wieder so weit: Ehrenamt-
liche Helfer*innen, die die nötigen Kenntnisse zur Repa-
ratur mitbringen, stehen bereit, um den Besitzern von 
defekten Elektrogeräten, Fahrrädern, Kleidungsstücken 
oder Kleinmöbeln bei der Reparatur helfen. Das Ganze ist 
kostenlos, die Veranstalter freuen sich aber über jede 
Spende. 
Wer kennt das nicht: die Kaffeemaschine gibt ihren Geist 
auf - und im Elektrofachgeschäft rät man gleich zum Kauf 
einer Neuen. Der Staubsauger macht keinen Mucks mehr 
und am Fahrrad ist die Leuchte defekt, aber für die Repa-
ratur fehlt das nötige Werkzeug. Oder der Saum am Rock 
ist eingerissen, aber was macht man ohne Nähmaschine? 
Also landet Vieles auf dem Müll und wird durch Neues 
ersetzt, obwohl oftmals nur eine Kleinigkeit defekt ist.
Annahmeschluss ist um 16.30 Uhr. Eventuelle Wartezeiten 
kann man bei Kaffee und Kuchen überbrücken. Wenn man 
an der Reihe ist, lässt man sein Gerät oder sein Kleidungs-
stück reparieren bzw. legt unter Anleitung des Fachkun-
digen selbst Hand an. Nicht alles kann wiederhergestellt 
werden, aber meist gehen die Besucher mit reparierten 
Gegenständen und neuen Kenntnissen nach Hause. 
Das Repair Café ist in der Regel an jedem 3. Samstag im 
Monat geöffnet. Die nächsten Termine sind 17. März und 
21. April. Jedermann ist herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns über jeden, der gerne selbst einmal (auch nur gelegent-
lich) mithelfen möchte, gerade im Bereich Elektro können 
wir noch Unterstützung gebrauchen.
Kontakt: bund.mittleres-kinzigtal@bund.net oder 
b.offenburger@online.de 

Hebammenversorgung im ländlich  
geprägten Ortenaukreis

Die Hebammennot im Ortenaukreis und besonders im 
Kinzigtal geht weiter. Die Situation der Versorgung mit 
Hebammen in der Vor- und Nachsorge bei Geburten ist im 
Kinzigtal seit längerem schwierig.
Die Vorsitzende des Vereines „Familien- und Hebammen-
netzwerk im Kinzigtal“, Kordula Kovac, und die Geschäfts-
führerin des Vereines, Jessica Toldrian, trafen sich diesbe-
züglich mit dem Oberwolfacher Bürgermeister Matthias 

Bauernfeind. Dieser, selbst Vater von drei Kindern, bestä-
tigte die Situation. Kovac und Bauernfeind konnten sich 
zudem über aktuelle Fälle austauschen, bei denen Schwan-
geren noch keine Betreuungshebamme haben. „Wir müssen 
hier tätig werden, um die Situation zu entschärfen“ waren 
sich alle drei einig. 
Bauernfeind regte an, dass die Koordinierung der Versor-
gung auf andere Füße gestellt werden solle. 
Kovac und Toldrian vom Verein werden sich um diesen und 
andere Punkte der Versorgung mit Hebammen im ländli-
chen Raum kümmern. „Die Aufgabe des Vereins ist klar“ so 
beide. Hinzu kommt, dass der Verein das bundesweit einzige 
Pilotprojekt in dieser Form hat.
An dem Pilotprojekt ist auch das Landratsamt des Orten-
aukreises beteiligt.
Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft hat den Verein mit dem Pilotprojekt beauftragt. Ziel 
ist die Verbesserung des quantitativen und qualitativen 
Betreuungsschlüssels der Hebammenhilfe im ländlich 
geprägten Ortenaukreis. Hierfür wird die quantitative und 
qualitative Versorgungssituation im Ortenaukreis analy-
siert um den ländlichen Raum für junge Familien attraktiv 
zu halten. Werdende und junge Eltern sollen gemäß ihrer 
individuellen Wünsche vor, während und nach der Geburt 
angemessen durch eine Hebamme betreut werden können. 
Die Hebammen sollen sowohl zahlenmäßig als auch von 
ihrem Leistungsspektrum her befähigt werden, auf die 
individuellen Bedürfnisse eingehen zu können.
Der Verein möchte gerne mit Eltern, künftigen Eltern und 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern im Kinzigtal ins 
Gespräch kommen, um sich selbst ein Bild von der Situa-
tion zu machen. 
Dazu lädt der Verein für den 14. Februar um 19 Uhr in das 
Gasthaus Storchen, Hauptstraße 35, 77716 Haslach im 
Kinzigtal ein.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich auch 
über contact@geburt-in-der-ortenau.de mit dem Verein in 
Verbindung setzen.

Krebskranken
Kindern helfen!
Helfen Sie uns helfen!
Direkt neben der Uni-
Kinderklinik Freiburg
unterhalten wir unser aus
Spendenmitteln erbautes
Elternhaus mit 73 Betten.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Telefon 0761/275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt!
• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH




